Landkreis Vorpommern-Riigen
Der Landrat

Beschlussvorlage

Federfuhrender Fachdienst: Vorlagen Nr.:

Eigenbetrieb Infrastrukturverwaltungsbetrieb Rugensche Kleinbahn BV/2/0051

status: Offentlich

beraten in der Sitzung

Gremium Zustandigkeit
am dafiir |dagegen|enthalten

Haushalts- und Finanzausschuss |Vorberatung 19.11.2014

Kreisausschuss Vorberatung 24.11.2014

Kreistag Vorpommern-Riigen Entscheidung 15.12.2014

Feststellung des Jahresabschlusses des Eigenbetriebes "Infrastrukturverwaltungsbetrieb
Riigensche Kleinbahn"zum 31.12.2012

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag Vorpommern-Riigen beschlieft:

uber den Jahresabschluss zum 31.12.2012 vom Eigenbetrieb des Landkreises
“Infrastrukturverwaltungsbetrieb Rugensche Kleinbahn”, Billrothstrale 5, 18528 Bergen auf
Rugen hiermit unter Wahrung der gesetzlichen und vertraglichen Vorschriftenform wie folgt:

1. Der auf den 31.12.2012 aufgestellte Jahresabschluss sowie der von der
Wirtschaftsprifungsgesellschaft Revisions-Treuhand Schafer & Dr. Rudel GmbH in
Greifswald geprufte und mit einem uneingeschrankten Bestatigungsvermerk vom
13.12.2013 versehenen Jahresabschluss, der eine Bilanzsumme von 806.536,81 EURO
aufweist, wird festgestellt.

2. Der Betriebsleiter wird entlastet.

3. Der Jahresuberschuss des Geschaftsjahres 2012 in Hohe von 20.644,61 Euro ist auf neue
Rechnung vorzutragen.
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Stralsund,

Ralf Drescher
- Landrat -

BV/2/0051

Seite:2von 4




Begriindung:

Der Eigenbetrieb des Landkreises Vorpommern-Riigen als Rechtsnachfolger fir den
Landkreis Riigen gehort laut § 14 des Kommunalpriifungsgesetzes des Landes Mecklenburg -
Vorpommern (KPG M-V) zu den prufungspflichtigen Einrichtungen.

Dem Landesrechnungshof obliegt die Aufgabe, bei allen Eigenbetrieben die Vertrage mit
dem Jahresabschlussprifer im Namen und fur Rechnung der prifungspflichtigen
Einrichtungen abzuschlieBen (§ 14 Abs. 1 KPG M-V), das Prufverfahren zu uberwachen und
den Prufbericht des Jahresabschlussprifers freizugeben (88 15 und 16 KPG M-V).

GemahR § 16 Abs. 5 des KPG M-V hat die kommunale Korperschaft

1. den Bestatigungsvermerk des Abschlusspriifers oder den Vermerk tiber dessen
Versagung,

2. den Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes,

3. den Beschluss Uber die Feststellung des Jahresabschlusses unter Angabe des Datums
der Feststellung und

4, die beschlossene Behandlung des Jahresergebnisses unter Angabe des

Jahresergebnisses
bekannt zu machen.

Auf Antrag des Landkreises Vorpommern-Rigen hat das Land Mecklenburg-Vorpommern,
vertreten durch den Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern die
Wirtschaftsprufungsgesellschaft Revisions-Treuhand Schafer & Dr. Rudolf GmbH mit der
Prufung des Jahresabschlusses zum 31.12.2012 beauftragt.

Die Jahresabschlussprifung durch die o0.g. Gesellschaft schlieft mit einem
uneingeschrankten Bestatigungsvermerk. Der Landesrechnungshof hat den Prifbericht uber
den Jahresabschluss per 31.12.2012 mit Schreiben vom 12.06.2014 freigegeben.

Anlagen:

Anlage 1aund 1b:  Bilanz 2012,

Anlage 2: Gewinn- und Verlustrechnung

Anlage 3: Anhang mit Anlagenspiegel

Anlage 4: Lagebericht

Anlage 5: Bestatigungsvermerk des Abschlussprufers
Anlage 6: Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes

Finanzielle Auswirkungen: | X keine haushaltsmaRige Beriihrung

Gesamtkosten:

Finanzierung

Veranschlagung im Produkt/Konto:
aktuellen Haushaltsplan:

Uber- oder Deckung erfolgt aus Produkt/Konto:
aulerplanmafige Ausgabe: |- MA
- ME

Folgekosten in kommenden | Haushaltsjahr:

Haushaltsjahren: Haushaltsjahr:

Haushaltsjahr:

Haushaltsjahr:

Bemerkungen:

1. stellv. LR 2. stellv. LR FDL 14 FDL 12

BV/2/0051 Seite:3von 4



BV/2/0051 Seite:4von 4



	FLD_voname
	Gremium
	Zuständig
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Text20
	votext4
	Sachverhalt
	Anlage
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen1
	Text16
	Text2
	Text3
	Text5
	Text6
	Text7
	Text8
	Text9
	Text10
	Text11
	Text12
	Text13
	Text14
	Text15

